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ieee A Africam, Americam = 
vnd Magellanicam-, 3 


Sampt deſſen 


Condiconen * 
Wilkoͤhren. 


Me Kön. Mah, zu Schweden / vnſers Aller⸗ 
gnedigſten Koͤnigs vnd Herrn gnediger Bewilligung / 
Bi or hierauff ertheilten Privilegien, in of⸗ 
N ie Druck publiciret. 


ee 158 729 * 
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ET wir ontengeſchriebene inn Gottes 
Nah men vnd zu deſſen außbreitung ons zuſammen ver⸗ 
‚tragen vnd vereinigt haben / inn dieſem Koͤnigreiche 
Schweden eine General Compania anzurichten / vmb 
zufa 


> SI: a Se . . 


hren vnnd zuhandlen auff alle Länder vnd Orter / 


. 


‚fen federmenniglich / daß 


Ae reinigen Öcioinft oder Augen jufchaffenverhofe 


fen / Inſonderheit aber auff Africam, Akam, Ameri- 


cam och Magellanicam, vnd inn- ſolche Geſellſchafft 
wollen wir auch gerne mit einnehmen alle ond jede / de⸗ 


nen dieſes vnſer gutes fuͤrnehmen gefallen moͤchte / vnd 


die dieſen vnſern Vertrag / vermittelſt Contribuirung 
kleiner oder groſſen Summen mit vnterſchreiben wer⸗ 
Dieweil nun dieſes auß mangel eines völligen 
Vnterrichts vnſers Vorhabens / vielen fehr frembd 


vnd wunderſamb vorkommen moͤchte / Alß wollen wir 
etwas von den vornembſten Vrſachen vnd motiven, 
die vns hiezu gebracht vnd bewogen / kuͤrtzlichen anzu⸗ 


zeigen / keine beſchwerd machen / vnd das vbrige ſparen 


biß auff die Zeit / da wir durch eine außfuͤhrliche dedu-⸗ 
ction vnſers intents gute fundamenta an Tag geben 


bnd erweiſen werden. 1 
Tl ßun derowegen hiemit jeder man vergewiſſern / 
daß wir gute Kentnuͤß vnd Wiſſenſchafft haben / wie in 
den oben gemelten Theilen der Welt auſſer die Orter 
1 0 a A i ſo nun 


. ſo nun übere 
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bekandt oder offenbahr wo es darauß gung⸗ 


ſam erſcheinet / daß in mehr alß etzli⸗ Je 


Tauſend Meilen Landes / dahin kein Spanier ni „ 


mals kommen / die doch ſeh bequehm zu allerhand ne- x 
gotiationen / in erwegung deſſen ⸗ daß daſelbſten viele 


fruchtbare reiche Laͤnder⸗ von geſunder Lufft vnnd 


vnter guten Climatibus da wir inn darbringung der 


Dinge die bey ons oberfläflig gefunden werden / vnnd 
wider annehmung vnnd vberkommung N ee 175 
r. 


mangelt gar wel freundlich ond nüßbarlich erden 
pandlen konnen: Demuach nun ſothaner Orter kre⸗ 

quentirung / wie ons bewuſt / gantz wol thunlich / ſo 
folget auch vnwiderſprechlich / daß nicht allein ons inn 
vnſerm eigenen: ſondern auch den gantzen Chriſtli⸗ 
chen Euangeliſchen weſen / fo wol im Geiſtlichen als 


Weltlichen Stande vnaußdencklicher Nutz zufallen 


müſſe: Dann anfenglich / welchs auch das fürnemb> 
ſte / vnnd darnach alle fromme Chriſten tracheen ſol⸗ 
len / fo hat man gewißlich zuhoffen / daß die Kundt⸗ 
ſchafft vund Freundſchafft von ſo viel vnterſchiedenen 
Völkern gewaltig dienen werde / zu Gottes Ehren / 
die darinnen guts Theilß beſtehet daß den bemelten 
Voölckern vnd Nationen, die bißhero inn Blindheit / 
Abgoͤttereyen vnd aller Gorelofigfeit gelebt / das Se⸗ 
ligmachende Wort vnſers HER RN . 
Een ſti mag 


Vertheilung der manifactuten onombgenglich be⸗ 
fordern / vnd inehr vnd mehr fortſetzen / geſtalt / denn 
jederman vbrig wol bekandt iſt / wie durch entdeckung 


der Weſt Indien die Nahrung vnd Reichthumber inn N 


Europa vberauß gewachſen / vnd wie groſſe menge von 
Kauffmans Wahren dorthin geſandt werden / dahers 
dann der groͤſſeſte Theil allerhand Nationen von Eu- 
ropa ihren Handel geſtercket⸗ vermehret vnd gebeflere 
haben. Solchen Handel nun / wie obgemelt / 
ſollen dieſelben nicht alleine behalten / beſondern 
auch noch durch einen gleichmeſſigen / oder anch 
wol von mehrern Nutz vnnd profit befordert / vber⸗ 
kommen / dadurch daß auff dieſes Koͤnigreich ſolcher 
Handel angeſtellet und gefuͤhret wird. Wir wollen 
aber hie mit wenigen nur berühren / daß Vorcheil. ſo 
ſie alß frembde / dadurch / daß ſie mit jhren Seldern⸗ 
war nun aber hernachmals durchauß nicht) auch zu⸗ 
gelaſſen werden / Auffſicht / Gewalt vnd Einkommen 
daben muͤgen / inn gleicher manier, alß wann fie Ein⸗ 
A A ji geſeſſent 


ce BE —̃ — 


89 
+ 


geſeſſene mit weren / vnd wie andere zud 
dieſer Orter Ihre Wohn 


= 


angeſtellet hetten: Wollen auch mie wenigen er⸗ 
wehnen / daß auſſer dem inn dieſem Koͤnigreie 
andern nutzbahren mit viel groſſen Privilegien, bes 
gabcen Kauff handlungen ganz kein mangel ſeyn wird 
deren ſie alle mit theilhafftig werden / allerd 


men / ſo denn Armuth vnd groſſe ruin verutſacht hat / 


5 > e „„ 2 £ ee 
ten, welche durch jhre Mittel vnd Anſtellung eine 


* 


fen werden / ſich wider auff die beine bringen vnd rich⸗ 
ten koͤnnen. % 


Zum Dritten / fo fol auch dieſes inſonderheit 
dienen zu groſſem Nutz / Vortheil / Reichthumb vnnd 
Gewinſt den jenigen / ſo jhr Geldt inn dieſe Compa- 
nie legen werden / welches dann die Exempel von Spa 


darchun ond erweiſen: Wie dann allerdings kunde 
ond offenbahr / daß Spanien auß America 1 i 
sn, a Alfricam 


4 alle Ja epfa. De 
chethalers vngefehr / 
n Goldt ond Silber / ſondern 
8 bre en / e Per⸗ 
zden Amber Cochenilien / Tanill/ 
/ Haͤuten / Ingber / b allerhand Holtz | 
uud andere Specerehen ond Drogeregem 
| iner Gewinft / vs SP 125 
Vucerehanen erfolget / ohne hie⸗ 
| ene ond Officia-, welche der 
onter feine Diener außtheilet/ ( 
ren Ducaten ſich erſtrecken / in dem etzli e 
r wol 100000, Ducaten wehrt / vnd dannen 
rer viel zu Herßogen / Marggraffen, Graffen⸗ 
vnd Edelleuten geworden ſeyn. Daß nun auch 
en Provintzien / vnd bevorauß Holland / 
5 ahr hero groſſen profit gezogen auß der 
rt vnd dein Kauffpandel / iſt klaͤrlich zuſehen 
den groſ en Reichthumbern vieler particular Per⸗ 
nen / vnd die Macht der Landen / darinnen man an⸗ 3 
befo ert / enegeden geſohe / denjenigen welche fie“ | 5 
betten. Daß ober auß dieſem Königreiche 88 N 
n ebe uſolche Handlungen / vnd mit viel groͤſ⸗ 
utz vnd Vort heil getrieben werden koͤnnen / iſt 
j u demo aſtriren .. Dann fuͤrs Erſte / ſo 
n alle die Wahren / ſo aus Indien in dieſes Koͤ⸗ 
iche vn andere Europiſche Lander gefuͤhret wer⸗ ne ? 
it me ker pro 2610 eee ; | 
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ts 


2 ; » 3 Nutz a: 
denn andere / die von J 5 ingeniös 
nicht ſeynd / zugewarten hab 


der haben / allerhand Kauffmans Wahren vnd Hande⸗ 
wercker benoͤtgit ſeyn / welchs alles denn Narung bringt 
rn 


* 


Zaum Fünffeen / vnd die Eingeſeſſenen der don⸗ 


den die bißhero befahren worden / durch mangel eines 


ſaufftmüteigen Regiments / meiſten Theil auggeror⸗ 


| tet vnd werden die vbrigen biß noch in ſolcher Vnter⸗ 


druckung gehalten / daß nen ihr leben verdrießlich fel ._ 
let. Wann wir nun mit denen / damit wir vns be⸗ 


— 
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kandt machen werden / freundlich / wie geſchehen ſoll 


vnd muß / vmbgehen / vnd ſie mit der Zeit zu mehrer Ci⸗ a 


vilitet · vnd Policey / auch zur Chriſtlichen Religion 
endtlich bringen / iſt je vnfeylbar / daß ons mehr nutzens 


Zaum Sechſten iſt wol zu oonſideriren / daß vber 


die bemelte Wahren von Kauffmanſchafften / vnd die 


Silber vnnd Golde Minen die vns wol bekandt ſeyn / 


wir nach guter Gelegenheit wiſſen zu vberkommen / 
pon vielerley Sorten Früchte, Wein / Ohl / Saltz/ 
Reiß / Wollen, Baumwollen / Baumwollen Garn / 
ita, Seyden / Farben / Langen Pfeffer 7 fo von guter 
art alß der runde Oſt Indiſche / wolriechende Seiffen / 
Holtz / Drogereien / Gummen, vnd viel andere dinge / 


die noch alle vnbekandt ſeyn / wie dann vnterſchiedene 


Laͤnder vnderſchiedene Fruͤchte geben. Be 
Zum Siebenden iſt die Reiſe ſo kurtz / daß auch 
das jenige welchs nur den vierdentheil eines Luͤbiſchen 
Schillings dieſer Orter werth iſt / mit gutem Vor⸗ 
heil vbergebracht werden kan / geſchwiegen hieneben 
die groſſen profiten / welche vns der Handel auß Oſt⸗ 
Indien vnd Africa, alß dar mehr Geuieß alß in Ame- 
rica zuholen / geben ſoll / vnd der andern Nutzbarkeiten 


2 


| halten muͤſſen. 1 


* 


die wir auß ſondern vrſachen N I | 
„ 8 


— 


4 Es iſt auch zu Achten leicht zuerweiſen / daß wir NW 
nicht allein mehr Nutz onnd Vortheil alß andere auß 
dieſem Handel vnd Compania zucrwarten / fonderd. 
auch mit weniger Gefahr alles fortſetzen koͤnnen. Daun 

‚ober die wenige Vnkoſten / die wir zum Außruſten zur 


? 9 


Sche vonnoͤthen haben / vnd die ſehr dienliche Waß⸗ 
ren / welche in dieſen Landen gefallen / mogen wir die 
Wahren auß der Oſtſehe beſſer a vnd die von an⸗ 
dern Ortern / ſo guten kauff geben / alß ſie ſelbſt / indem 
re Gelegenheit vnd Condition viel beſſer dann die 
jhrige / inn Verſendung der Kauffmans Wahren / die 
wir auß den obbemelten oͤrtern bekommen ſollen. Die 
Gefahr iſt für ons darumb geringer / weil wir weder 
doſelbſten noch vnterwegens uns einiger Feindtſchafft 
zubefuͤrchten / bevorauß / da vnſer Allergnedigſter Kb 
nig mit allen feinen Nachbarn / die etwas zu Walls _ 
mechtig ſcyn / in gutem Friede vnd feſter Freundſchaſſt 
ſtehet. Wie nun ober ſolchs alles zum Neundten 
auch die Güter dieſes Orts wol vnd herlich verſſchert 
ſeynd / fan ein jetweder dem nur die Gelegenheit vnd 
groſſe Macht dieſes Koͤnigreichs / fuͤrnemblich aber die 
hochverſtendige / tapffere vnnd gerechte Regierung 9 
Kon. May. deffelben fuͤrtreffliche Tugend / Liebe ſei⸗ 
ner Vnterthanen / vnd derer groſſen Einigkeit / im ge⸗ 
ringſten bekandt / leichtlich ermeſſen vnnd verſtehen, 
Wie ſehr leicht auch endtlich vnd zum Beſehluß einen 
jeden ſeyn werde / fein Theil zuerlegen / iſt dannenhers 
zuerſehen / daß er nicht mehr alß den erſten Theil in die 
Schanze zuſetzen / ſintemal leichtlich geſchehen koͤne 


beilffel⸗ 
N * 


wie wir vns auß guten fundamenten die vngezwe 


vnſere Gelegenheit vnd Con 


41 Ser 
4 


* 


8 
MR 


ke hoffnung machen / baß ehe ond zuvot det ander vnd 


britte termin erlegt werde / muſte man allbereit durch 
die erſten Außruſtungen fo viel gewonnen / daß nichts / 
öder je gar wenig zugelegt werden doͤrffte. Zweifflen 
Deromegen im geringſten nicht / es werde ein jeder 
kleichtlich koͤnnen verſtehen vnd ortheilen / wie auß de⸗ 


mme“ fo gar kürtzlich allhie geſeßt worden 7 klaͤrlich er⸗ 


treglich vnd Profitlich für die jenigen / welchen gelie⸗ 
bew, iht Gele mit ons dergeſtalt zubeſtetigen / in 


Hy mitangehengter dieſer erwegung / daß die Gefahr viel 


be die Gelder vnd Guͤter auff viel oͤr⸗ 


vnd in viel Schiffen vertheilet ſeyn / alß da ſie auff 
2 Intereſſe / Kauffmanſchafft / Hau er oder feſte Gruͤn⸗ 


bdegelegt weren: Sintemal dieſe alle durch vnglüͤck⸗ 


liche Zufaͤlle / ſchlimme ond boͤſe Jahre / Brandt onnd 
WPberfall von Kriegßweſen / einem offters all auff ein⸗ 


mal enefrembdet vnd weggerafft werden / gleich ſolchs 


die betruͤbten Kriege in Europa / fo wol an viel mech⸗ 


tigen Reichen / Herrn alß gemeinen Leuten gnugſamb 


9 bezeugt haben: Da nemblich fie alles des 
hrigen beraubet / in die euſſerſte Armut gerathen ſeyn / 

ghachdem ſte alle jhre Haab vnd Soͤter in einem Lande 
vnd auff einem Orte hatten. So gehet es auch mit 

den Guͤtern auff feſten Lande alſo zu / daß wann es ſehr 


wol vnd gluͤcklich ſtehet / man Drey oder Piere pro 
cento / ond ſolchs mit groſſet Mühe / Sorg vnd Ge⸗ 
fahr gewinne: Allein wir hoffen nicht / ſondern ſeynd 
herſichert / wann vns die Goͤtliche en (daran niche 

W Ne 5 5 ij zu⸗ 


* 


ſcheinet / daß dieſes vnſer fuͤrnehmen nicht allein ein gut 
Rechtfertig ond Ehrlich Werck / ſondern auch ſehr zu⸗ 


wird / daß wir in kurtzen Jahren von einem 


— 


zuzweiffelen) beywoßnen / vnd vnſer fürnehmen ſ 


drey oder vier machen / Jay wann die Sache Ihren gu⸗ 
e n een 
ſumma von Heubtſumma gewinnen moͤgen. Dem⸗ 


nach wir nun dieſes alſo verſtanden vnd vermerckt / So 


haben wir die Mittel / ſo vns der Allmechtige Gott zu 


5 


ſeinen Ehren / den gemeinen beſten / vnd vnſers eines 


jeden Vortheil vnd profit zeigen thut / nicht verſeu⸗ > 


men wollen / fondern vns vermittels allerguedigfier 


Vergoͤnnung / Zulaſſes vnd Beliebung vnſers Aller⸗ 


gnedigſten Königs angenommen / dieſe Werck in dem 


Nahmen der hochgelobten Dreyfaltigkeit anzufangen / 
zur handt zunehmen vnd zuvollenfuͤhren / zuſagende vnd 


verſprechende auffzubringen eine ſolche Summa von 


Gelt / alß ein jeder von ons vnterbeſchriebenen laut ſei⸗ 

nes angebens hiekunter benennen vnd beſchreiben wird. 
Laſſen derowegen zu / vnd vergoͤnnen einen jegli⸗ 

chen / denen allhie im Reiche Schweden zwiſchen dato 


vnd den 1. Maij, Vber See aber zwiſchen dato vnd 


den 1. Julij kuͤnfftigen 1625. Jahre vnnd nicht lenger 


Zeit / mitgefallen wird / dieſe vnſere Schrifft vnd Ver⸗ 


trag mit zuvnterſchreiben / vnd ſich deſſen auff nach⸗ 
folgende Conditionen mit theilhafftig vnd verbuͤnd⸗ 


lich zumachen; Nemblichen / daß anfänglich dieſe 


Compagney fol Zwoͤlff Jahrlang wehren / den An⸗ 
fang nehmen vom 1. Maij des mit Gottes willen koͤnff⸗ 
tigen 1625. Jahrs / vnd ihre Endtſchafft haben / wann 
man ſchreiben wird 1637. Vnd dann auch / daß ein e⸗ 
der feinen Theil in vier Jahren / vnd al al nen 3 
| . | RN vierd ten 
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52 1 ar Haar 


€ x bgehe iden eee a, 5 bas Re⸗ 
A, Driete Theil: auß den Heubt partfeipanten/ 
© ort von zwey Jahren zu zwey Jahren / vnd biß 


A nehmer y. Miemand fol N 
Stimme haben inn dieſer Erwehlung / weniger 0 
ie Jaͤhrliche — uk 
K 5 nd fi verſchrieben die Summa von 
Ka auſent Th lern Sch chwediſch. So ſoll auch weder 5 
. nee oder Heubt participanten er⸗ 
er werden er habe dann für ſeine eigene quota 
Wann aber ei⸗ 


— 


hen Zwey Tau ſent Thaler. Eye, 


ande, Beast Companie oder BartieularDete. 
En trüge. a ee mügenjrentee . = 
- en eigenen Gewin Perwalter ſtellen / Ja — ö 


JAN 
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auch ſo viel Gewin Perwalcet / ſo offt die bemelte ſun⸗ 
ma der 100000. Thaler von inen verſchrieben wird / ſte 
weren gleich Außlaͤndiſche oder eingeſeſſene: Vnd ſoll 
ein jeder Gewin Verwalter zu ſeiner Jaͤhrlichen Be⸗ 


ſoldung haben Eintauſent Thaler Schwediſch. Alle 
Gewin Verwalter ſollen ſeyn von gleicher macht vnd 


authoritet ſonder reſpect einiger Hochelt / Ambt oder 


dignitet, die fie auſſerhalb dieſer Compania haben n 
ſeyn auch geſtelt von weme ſte wollen. Da auch je⸗ 
mand gut finden wuͤrde / vber Hundert Tauſent Thaler 
Zwene Gewinverwaltere zuſetzen / ſoll jhm ſolches frex 
ſtehen / im fall die nur einer Stimme vnd eines Salarij 


fehigk. Wann dann die Gewin Verwaltere erpeh⸗ 


let / ſollen gleicher maſſen Haubt participanten erkoh⸗ 
ren werden / die da ſollen die Rechnungen täglich ober⸗ 
Ga den Gewinverwaltern inn ollen großwichtigen 

achen helffen / was noͤtig aviſiren, vnd von der con- 
tinuatiomoder Auff hoͤrung der C ompaney, vnd wa 
die Rechnungen von den einkommenden Guͤtern vnd 
Gewinnen anzulegen vnd außzugeben / mit rathſchla⸗ 


gen ond reſolviren,. Alle Sechs Jahr felleingene- . 


ral Schluß der Rechnung gemacht werden / welches 


geſchehen ſoll offentlich / da alle participanten durch 


Auſchlagung der Patenten eingeruffen werden ſollen 


ud bey den Jaͤhrlichen Reepnungen follen dann mit 
ſeyn die Haube participanten, welche / wie oben ge⸗ 


meldt / Tauſent Thaler werden perſchrieben haben. 
Die Staͤtte welche bequemigkeit haben zur Schiffart 


Außruſtung der Schiffe / vnd Perſehung des Kauff⸗ 
bondels / vnd in dieſe Companie einlegen / die Sum⸗ 


’ « 


ma 


12 f 2 | . =: 
Leinen beſondern Vertrag Brieff für ſich / laut dieſes / 
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Vnd damit ein jeder möge ſetzen ober feine Gelde 
ſo jhm gefellig / ſo mag jedere Nation oder Statt 


vnd inn vnterſchriebenen außdruͤcken vnd ber, 


vnter was fuͤr Nation fie ſeyn vnd gehoͤren: 
d ſolche Vertrag Brieffe oder Poliza / nachdem 
lbige vnterſchrieben / fol alßdann geſandt werden 
die Obrigkeit der Stätte ulbier im Keiche / da ſh⸗ 
ien am bequemſten zum einlegen fallen werde / Herten 


8 * 
. 
x d R 
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orn., 
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